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Quellen, ſowie die religiös-ſittlichen Zuſtände der Menſchheit vor Chriſtu
dargelegt werden. Site ilden eine wertvolle Beigabe 3U. beſſeren Verſtändnis
der alle überragenden des Heilandes. M übrigen iſt der Inhalt de  2
Buches erſelbe geblieben. Qs Buch eignet ſich vorzüglich für die ſtudierende
Jugend, 10 für jeden Gebildeten, der den Text der Heiligen Schrift des euen
Teſtamentes ziemlich ennt Auch der ateche Uun. der Prediger findet das
notwendige Material zur Erklärung beiſammen. Wir wünſchen em Buche
die weiteſte Verbreitung und möchten 5 un der Hand ennes jeden Studenten
ſehen Die nette Ausſtattung macht C  * auch Als Geſchenkswerk recht emp⸗
fehlenswert.

Kremsmünſter. Dr Theophil Dorn, Religionsprofeſſor.
12 Das Haus des Herzens Jeſu Illuſtriertes Hausbuch für

die chriſtliche Familie. 2  don  V Franz Hattler Fünfte und ſechſte,
gänzlich Neu illuſtrierte Auflage. Herausgegeben von Arno Bötſch
(it —5 Farbentafeln und — 49— Textbildern nach Führich U. VM  (It Appro⸗
hation des hochw. Herrn Erzbiſchofs Freiburg und Erlaubnis der
Ordensoberen. Freiburg. 1912 Herderſche Verlagshandlung. 4⁰ III und
264 V M —h—ᷣ—ᷣ — ——.6 6. gbd Iun Leinw. M X 8.40

V  Wir wollen Uuns Über die Vorzüge dieſes trefflichen Volksbuches micht
des näheren verbreiten, dafür bürgt on der Name des Verfaſſers Hattler
6 5 ſich Jur Lebensaufgabe gemacht, die Her  0  2 Jeſu-Andacht auf Alle Weiſe
5 verbreiten. Durchdrungen von der Segensfülle, welche gerade dieſe Andacht
überall bewirkt, wo ſie recht geübt wird, Uchte der Verfaſſer un dem DOT
liegenden herrlichen die Herz Jeſu-Verehrung in die chriſtliche Familie
einzuführen Uund In praktiſcher und anziehender Weiſe darzutun, te owoh!
die Familie Als olche, Als auch die einzelnen Glieder nach em Vorbilde des
Heilandes ich heiligen ſollen

Was die gegenwärtige Ausgabe anlangt, 0 zeichnet ſie ſich beſonders
aus durch die herrlichen Illuſtrationen religiöſer Bilder, die 5 größten
Teil dem herrlichen Bilderſchatz des großen Meiſters Joſef von Führich

1876 entnommen .  ind ( Herausgeber und die Verlagshandlung haben
Iin der ihr möglichſtes getan, das Uch des verſtorbenen Hattler
3u einem künſtleriſch ſchönen und tief religiöſen Hausbuch 3u machen.
Möge 68 n keiner chriſtlichen Familie fehlen.

Linz. Joß Kuſter
13 Religiöſe Vorträge für die reifere katholiſche Jugend. Von

Franz Horäéek, weil U. Akademiepfarrer. Erſter Zyklu Zweite
CE.

verbeſſerte Auflage. Graz 1911 Moſers Buchhandlung. 336 (

Nach dem Tode des Verfaſſer wurde dieſer äußerſt günſtig aufgenommene
Zyklus Inter voller Wahrung der Eigenart ſeines Thebers von fachkundiger
Seite einer genauen Durchſicht Unterzogen. Vom Beginne des Schuljahres
ausgehend, enthält die ammlung für jeden Sonntag bis Jur Schlußfeier
einen lichtvollen Vortrag dogmatiſchen oder moraliſchen Inhaltes Unter Be—
rückſichtigung des apologetiſchen Momentes. 16 Vorträge tragen den Stempel
der Originalität owohl In dem verwerteten Gedankenmaterial te Iin den
Geſichtspunkten ſeiner Anordnung, nicht elten auch In der Wahl de  * Themas.
Es hande ſich hier offenſichtlich die Tu eines langjährigen Fleißes
— edle, oft blumenreiche Sprache iſt 9  —— beſonders geeignet, die jugend—
lichen Zuhörer eſſeln und auf ihr Gemüt einzuwirken. Wenn der Autor
ſeine iſchen Forderungen ſpezialiſiert, zieht EL mitunter Vorgänge heran,
bei deren Erwähnung 8 zweifelhaft iſt, bb die Schüler den erforderlichen
Ern bewahren. 5 B. wenn ET 0 Schluſſe der Predigt „über die Wahr⸗
heitsliebe“ 48 ſagt Man ir Sie fragen: „Haſt du gelernt? Leugnen
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Sie nicht den bahren Sachverhalt, ſondern antworten Sie: „Leider nein,
Fenſterſcheibe zerſchlagen?“ (I) 5„V
Aber ich werde mich bemühen, das Verſäumte nachzuholen!“ „Wer hat dieſe

ich bitte Verzeihung ichwill ſie AQus melinem Taſchengelde erſetzen!“ „Wer hat den großen Arm ge⸗macht?“ uſw Die Gefahr die Heiterkeit der Schüler 3 reizen, dürfte Urſolche Dinge recht nahe gerückt ſein. Vorbehaltlich dieſer achen ſeien die
Vorträge Hor

*

*

ek

7⁰ den Religionslehrern Unſerer Mitte  Ulen wärmſtensempfohlen

N Heller.
14 Prieſter und ol Vier Predigten über den Prieſterſtand un

die Pflichten des chriſtlichen olkes gegen den Prieſter. Von Ludwig
Hagemann, Propſt un Niedermarsberg. Zweite Auflage. Paderhorn.
Ferdinand Schöningh. 80 —  8 ( M — 120

Dieſe Predigten belehren die Gläubigen über die prieſterliche Würde
und Gewalt und vollen agu anleiten, daß em Prieſter Ehrfurcht, Liebe und
Gehorſam entgegengebracht werde Bei der Feier von Primizen un. Prieſter—jubiläen, wie bei der Einführung euer Pfarrer verden ſie ich Al  8  —8 eine brauch  ·bare Stoffquelle erweiſen. Dem Büchlein iſt die weiteſte Verbreitung 5  Iwünſchen.

V Heller.
5 Zuſprüche utm Beichtſtuhle nebſt Bußvorſchriften nach den

evangeliſchen erikopen und Feſten des Kirchenjahres. Aus dem Nach⸗
aſſe des Alois Röggl, inf. Abtes des Prämonſtratenſer-Stiftes ilten
Herausgegeben von Alois Lechth aler, Dekan und Stadtpfarrer In Hall.
Mit kirchlicher D  ruckgenehmigung. eh N Auflage. Regensburg

Verlagsanſtalt. M —2.— 2  N  5 gebunden M 3 —
3.6
Dieſe „Zuſprüche“ Iu mehr Betrachtungspunkte über die ſonn⸗ und

feſttäglichen Evangelien und Über das Leben vieler Heiligen. Selbſtverſtändlichſollen die Punkte Winke für den Beichtvater ſein, der die geeignetſtenauswählen Uund auch dieſe nach Verhältniſſen, Bedürfniſſen und nach der
Beſchaffenheit de Pönitenten verwenden ſoll 77  Es iſt al für alle gut; und
65 nützt nicht alles VN jeder Zeit.“ In beſonderer Wert liegt in den Zu⸗ſprüchen aAN beſondere Arten on Pönitenten nebſ zweckmäßigen u  O·ſchriften. Die hohe Auflageziffer iſt wohl die ſicherſte Empfehlung de Werke  8

Lin  — Pů V

Literariſcher Anzeiger.
Bei der großen Menge von Büchern, Broſchüren und Zeitſchriften,die der Redaktion zugeſandt werden, iſt es, ſoll die Zeitſchrift nicht den

Charakter eines Literaturblattes annehmen, ſchlechterdings unmöglich, einem
jeden Werke eine eigene, auch noch ſo kurze Beſprechung zu eil
werden 3u laſſen; bir können deshalb namentlich kleinere und unhedeutendere
Preßerzeugniſſe UI nachſtehenden kurz zur Inzeige bringen.

Seitſchriften.
Zeitſchrift für katholiſche Theologie. Innsbruck. 5 — 36.—

eologiſch⸗praktiſche Monats⸗Schrif ZenBayerns Paſſau Kleiter. 6.— 20.  tralorgan der ath Geiſtlichkeit
43*


